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Die Ehefran als Inhaberin eines
Handelsgeſchäfts

Von Dr jur Biberfeld
Kachdruck verboten Halle 20 März
Das neue Reichsrecht bedeutet einen weſentlichen Fortſchritt in der

Sleichſtellung des Weibes mit dem Manne An und für ſich iſt der Ver
ſchiedenheit des Geſchlechts auf die Rechts und Handlungsfähigkeit des
Menſchen ſo weit wenigſtens das Civilrecht in Frage kommt ein Einfluß
nicht eingeräumt worden wohl aber bedingt es das ganze Weſen der Ehe
daß die Ehefrau in ihrer rechtlichen Bewegungsfreiheit gewiſſen Be
ſchränkungen unterliegt Jm Zuſammenhang hiermit ſchrieb das alte
Handelsgeſetzbuch in Art 7 vor Eine Ehefrau kann ohne Einwilligung
ihres Ehemannes nicht Handelsfrau ſein und ganz ebenſo
machte auch die Gewerbeordnung bisher die Frau von der Ein
willigung des Mannes abhängig wenn ſie irgend ein gewerbliches
Unternehmen beginnen oder fortführen wollte Beide Beſtimmungen
ſind jetzt in Wegfall gekommen und es kann demnach beliebig jede Ehe
frau auch wenn der Mann nicht damit einverſtanden iſt ja ſogar wenn
er ausdrücklich widerſpricht dennoch ein Handelsgewerbe betreiben Die
Folge hiervon iſt daß eine Ehefrau die ein kaufmänniſches Geſchäft
führt unter allen Umſtänden nach den Regeln des Handelstrechts zu be

urtheilen iſt Früher konnte der Richter ihre Firma in das Regiſter nicht
eintragen wenn ſie nicht die ehemännliche Genehmigung nachwies die
Frau konnte ohne eine ſolche Erlaubniß keiner offenen Handelsgeſellſchaft
angehören keiner ihrer Abſchlüſſe und keine ihrer Vereinbarungen ſtand

unter den Regeln des Handelsrechts wenn der Ehemann nicht zugeſtimmt
hatte Jetzt bleibt wie erwähnt dies Moment völlig belanglos die
Ehefrau kann die Eigenſchaft als Kaufmann ganz allein durch eigene
Entſchließung erlangen

Aber iſt es darum auch in jeder ſonſtigen Beziehung völlig gleichgiltig
ob der Ehemann damit einverſtanden iſt daß ſeine Ehefrau ein Handels
geſchäft betreibt oder nicht Durchaus nicht Je nachdem nämlich der
Mann ſich zu dieſer Frage ſtellt beſtimmt ſich die Lage der Geſchäfts
glänbiger der Frau Betreibt die letztere ihr Gewerbe ohne oder gegen
den Willen ihres Mannes ſo können die Gläubiger nur das vorbehaltene
Vermögen der Frau zu ihrer Befriedigung in Anſpruch nehmen alſo
nicht diejenigen Werthe die die Frau als Mitgift in die Ehe gebracht
und die in die Verwaltung und Nutznießung des Mannes übergegangen
oder gemeinſchaftliches Eigenthum beider Theile geworden ſind Wenn
jedoch der Mann ausdrücklich oder ſtillſchweigend ſich mit dem Geſchäfts

betriebe ſeiner Frau einverſtanden erklärt hat ſo hat dies zu Gunſten der
Gläubiger die Wirkung daß auch das eingebrachte Vermögen der Frau
an dem ihrem Ehemanne das Recht der Verwaltung und Nutznießung
zuſteht dieſen haftet ja daß ſogar wenn die Ehegatten in Gütergemein
ſchaft leben das gemeinſchaftliche Gut in vollem Umfange dem Zugriffe
der Gläubiger zugänglich iſt

Es erhellt hieraus wie wichtig es iſt für Denjenigen der ſich mit
einer handeltreibenden Frau in Geſchäfte einlaſſen will zu wiſſen ob die
ſelbe die Genehmigung ihres Ehemannes beſitzt oder nicht Es muß die
Möglichkeit beſtehen ſich hierüber jederzeit in zuverläſſiger Weiſe zu ver
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gewiſſern und dazu dient denn das Güterrechtsregiſter Jn dieſes
wird die Erklärung des Ehemannes daß er ſeiner Frau den Betrieb
eines Handelgeſchäfts erlaubt vom Gericht eingetragen und dieſe Ein
tragung ſodann veröffentlicht Es hat hat ferner auch Anſpruch darauf
daß ihm Einſicht in das Regiſter gewährt oder eine Abſchrift daraus er
theilt werde Enthält alſo das Güterrechtsregiſter keinen Vermerk darüber
daß der Ehemann den Geſchäftsbetrieb ſeiner Frau genehmige ſo iſt an
zunehmen daß dieſe Erlaubniß fehlt Auf der andereu Seite darf jeder
Dritte vorausſetzen daß die in dem Regiſter vermerkte Erlaubniß fort
beſtehe ſo lange nicht ihr Widerruf ebenfalls eingetragen und veröffentlicht

worden iſt Nur ſolche Gläubiger welche eine unmittelbare Nachricht da
von erhalten haben daß der Ehemann ſeine Genehmigung verweigert
oder nachträglich zurückgenommen habe müſſen dies gegen ſich gelten
laſſen ſie können ſich alſo nicht darauf berufen daß ein entſprechender
Vermerk im Handelsregiſter noch nicht eingetragen bezw daß er noch nicht

veröffentlicht ſei Jn keinem Falle aber das verdient beſonders
hervorgehoben zu werden haftet der Mann mit ſeinem eigenen
Vermögen wenn nicht Gütergemeinſchaft zwiſchen den Ehe
gatten beſteht und jenes Vermögen hierdurch gemeinſchaftliches Eigen
thum geworden iſt Was den Widerruf anlangt ſo ſteht das Recht
hierzu dem Ehemanne jederzeit frei Soll er wirkſam ſein Dritten gegen
über ſo muß er eingetragen und veröffentlicht bezw muß dem dritten
Intereſſenten direkte Mittheilung gemacht werden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 19 März Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern Mittag den Landrichter Donandt bekannt durch die Unterſuchung
im Bremer Zwiſchenfall Zur Frühſtückstafel waren geladen Reichskanzler
Graf v Bülow Geh Kabinetsrath Dr v Lucanns und Gouverneur von
Oſtafrika Graf v Götzen Nach der Frühſtückstaſel hörte der Kaiſer den
Vortrag des Reichskanzlers heute Vormittag die Vorträge des Chefs des
Jngenieunrkorps des Chefs des Militärkabinets und des Chefs des Admiral
ſtubes der Marine

a Wegen des Bremer ZWiſchenfalls iſt der Kaiſer ver
nommen worden Die Zengenſchaft des Kaiſers konnte ſich naturgemäß
nunr auf die Wahrnehmüng der Verletzung beziehen da der Monarch das
Ereigniß ſelbſt nicht beobachtet hat Als Landesherr iſt der Kaiſer nach
den Vorſchriften der Stiafprozeßorbnung in ſeiner Wohnung zu ver
nehmen Er leiſtet den Zeugeneid nicht mündlich ſondern mittels Unter
ſchreibens der die Eidesnorm enthaltenden Eidesformel Das Protokoll
über die gerichtliche Vernehmung des Kaiſers muß in der Hauptverhand
iung zu der der Monarch nicht geladen wird verleſen werden

Jm Reichstag gab es am Dienstag einen intereſſanten
Zwiſchenfall Die General Nachleſe als welche ſich die dritte Be
rathung des Reichshaushaltsetats darzuſtellen pflegt ging wie üblich bei
vollbeſetzter Bundesrathseſtrade in Scene Im Parquet dagegen herrſchte
wieder einmal Ferienſtimmung ganze Reihen der bequemen Polſterſitze
harrten ihrer Eigner Als der Reichskanzler erſchien wurde er alsbald
apoſtrophiert und zwar ſeitens des Abg Fiſcher Berlin Soz der
beim Etat des Reichskanzlers über einen ſeine Fraktion angehenden
Fall von angeblichem Spitzel und Spionagenweſen bei der Berliner po
litiſchen Polizei vom erſten Beamten des Reiches Auskunft heiſchte Der Graf
erwiderte daß es ſich hier um eine preußiſche Angelegenheit handele
für die der Miniſter des Jnnern zuſtändig ſei Dieſe Antwort brachte
Herrn Fiſcher derart in Harniſch daß er ſogar die todtgehetzte 12000 Mk
Affäre wieder aufleben ließ und auf den Grafen Poſadowsky einen
Pfeil abſchoß Der Staatsſekretär des Innern zuckte die Schulter und
Graf Bülow ſchüttelte wie abwehrend das blonde Haupt Damit war
dieſer Zwiſchenfall erledigt
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d 2 rUnter der Spitzmarke Ein Wiederkommender
ſchreibt die T Als Nachfolger des Staatsminiſters Oberpräſidenten
der Provinz Pommern v Puttkamer der das Domkapitel zu
Naumburg im Herrenhauſe vertrat ſoll Stagatsminiſter Oberpräſident
v Boelticher der ebenfalls dem Domkapitel von Naumburg an
gehört berufen werden Staatsminiſter Oberpräſident der Provinz
Sachſen v Boetticher war in letzter Zeit auffallend häufig in Berlin
Unterrichtete Kreiſe bringen ſeine Anweſenheit mit der Beſetzung des neuen
Oberpräſidiums für Berlin in Verbindung

Zur Errichtung des Bismarck Denkmals wird gemeldet
Die große Bronzefigur iſt nun aus der Martin Piltzingſchen
Bildgießerei nach dem Banplatz vor dem Reichstagshauſe geſchafft worden
Die Ueberführung des 6,6 Meter hohen Standbildes erfolgt in 2 Theilen
Die Aufſtellung der Figur wird Anfang nächſter Woche beginnen Das
mittlere Hauptpoſtamt auf dem das Standbild ſich erheben wird iſt mit
dem Sockel 8 Meter hoch oben ſteht hier bereits die Jnſchrift Bismarck
in großen lateiniſchen bronzefarbenen Buchſtaben Das Granitpoſtament
iſt fertig nur an den Seitenflächen und am Unterbau ſind die Stellen
frei gelaſſen die mit Reliefs gefüllt werden An der Rückſeite iſt die
Figur des Reſchoſchmiedes nahezu fertig montiert Die beiden mächtigen
Sandſteingruppen die den halbkreisförmigen Baſſins ſich zuwenden gehen
der Vollendung entgegen Am Montag wurde das Baſſin auf der Süd
ſeite mit Waſſer gefüllt und man machte Verſuche um die Höhe des
Springbrunnens auszuproben

Dem Kriegsminiſterium liegt ein neues Gewehr zur Be
urtheilung vor Dieſe Waffe hat die Bezeichnung Rückſchlaggewehr und
beſitzt automatiſche Ladefähigkeit Sie hat den Konſtrukteur und Fabrik
kommiſſarius Lonis Schlegelmilch zum Erfinder der ſeit Jahren in der
Gewehrfabrik zu Spandau angeſtellt iſt und auf dem Gebiet der Hand
feuerwaffen Hervorragendes geleiſtet hat Derſelbe konkurriert ſchon ſeit
geraumer Zeit mit Mauſer von dem das jetzt in der Herſtellung befind
liche Gewehr Modell 98 ſtammt Dieſes wird bis auf Weiteres zum Er
ſatz der dienſtunbrauchbar werdenden alten Gewehre noch angefertigt Es
ſcheint aber daßz ſobald ein anderes mit ganz neuen Vorzügen aus
geſtattetes Gewehr erfunden ſein ſollte deſſen Einführung in ernſte Er
wägung gezogen werden würde Zur Zeit beruhen die Gewehre faſt aller
europäiſchen Staaten ſowie auch der meiſten ſüd amerikaniſchen Staaten
auf dem gleichen Syſtem und weiſen nur unerhebliche Abweichungen von
einander auf Das Mauſer ſche Gewehr iſt wohl am allermeiſten ver
breitet

Die Lübecker Streikpoſtenverordnung die bekanntlich viel
von ſich reden gemacht Hat iſt aufgehoben worden Der Senat hat
damit gethan was ihn zu thun übrig blieb Die Aufhebung des Ver
bots wird im amtlichen Lüb Anz wie folgt begründet Für den
Senat mußte die Erwägung ob er die Gründe des Reichsgerichts ſich
anzueignen vermöge zurücktreten vor der Frage ob nicht mit Rückſicht
auf die Autorität des höchſten Gerichts ohne Weiteres die Auf
hebung der Verordnung geboten ſei Bei Prüfung der bezüglichen Fragen
iſt der Senat zu dem Schluſſe gelangt daß es unangemeſſen ſein würde
der Reichsgerichtsentſcheidung gegenüber der Stellungnahme der Lübeckiſchen
Gerichte und des Hanſeatiſchen Oberlandesgerichtes welche mit der Ver
ordnung ſich zu befaſſen noch keine Gelegenheit gehabt haben abzuwarten
daß vielmehr die Zurücknahme der Verordnung angezeigt iſt

Zur Entſchuldigung des Duells ſchreibt jemand in der
Konſerv Monatsſchrift Es iſt das Duell ein Symbol des allein und
ewig vollgiltigen Opfers Jeſn Chriſti Das Ev Prot Kirchenbl bemerkt
dazu Und ſolche an Blasphemie ſtreifende Weisheit will konſervatives
rechtgläubiges und alleinberechtigtes Chriſtenthum ſein Die Frkf Ztg
ſchließt daran folgende Bemerkung Der Hohn iſt ja berechtigt Aber
was hat denn das rechtgläubige Chriſtenthum bisher in der Beſeitigung
der Duelle geleiſtet Wo ſind denn die konſervativen rechtgläubigen
Proteſtanten wenn der Reichstag eine Aktion gegen den Duellunfug
vornimmt

Gegen den früheren Oberleutnant Rüger vom Jn
fanterie Regiment Nr 17 in Mörchingen der wie wir ſeinerzeit be
richteten wegen vorſätzlicher Tödtung des Hauptmanns Adams
deſſelben Regiments vom Kriegsgericht der 22 Diviſion in Metz unter

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Herr Friedrich Fichtner verbeſſerte er nachdrücklich und be

ſchrieb dann in tiefer Verneigung einen rechten Winkel Erſt
bei ſeinem Emportauchen würdigte er ſein vis vis eines
Blickes und dieſer Blick hatte eine wunderbare Wirkung Wie
verſteinert ſtand der Studioſus und ſtarrte die junge Gräfin
an Die ſchlanke Geſtalt vor ihm in dem maisgelben weich
glänzenden Atlasgewand mit den leuchtend rothen Blüthen an
der Bruſt und den ſanft lächelnden Rehaugen welche ihm die

ariſtokratiſche Hand entgegenſtreckte und ihn freundlich willkommen
hieß ſchien ihn völlig durch ihren Anblick zu bezaubern

Das arrogante Selbſtbewußtſein des Dichterlings wurde in
den Grundfeſten erſchüttert dunkle Gluth ſtieg in ſein bleiches
Antlitz und die Hand welche den ſchwarzen Konfirmationshut
hielt zitterte wie Eſpenlaub

Dabei aber ſchien es ihm als wehe ihm von der idealen
Frauengeſtalt ein ſüßer Frühlingshauch entgegen als ginge ein
Sonnenſtrahl aus ihren Augen der warm und maienhell ſeine
tiefſte Seele plötzlich durchdrungen Schüchtern ließ er ſich ſo
knapp wie möglich auf der Ecke eines Polſterſtuhles nieder
drehte den Hut zwiſchen den Fingern und ſtotterte auf Joſe
phinens ſtürmiſche Fragen lauter konfuſe Antworten

Er erzählte die wenigen Ereigniſſe von en und Hof
brachte Briefe und Grüße von Tante und Onkel und zwiſchen
durch kehrten ſeine Blicke immer wieder zu Gräfin Ange zurück
verklärt und andachtsvoll wie man ein Heiligenbild anſieht

Allmählich aber gewann er ſeine Faſſung wieder und mit
derſelben die pathetiſche Würde welche ſeinem Weſen eine ſo
unfreiwillige Komik verlieh

Gräfin Ange huſtete oftmals in ihr Taſchentuch Als
Joſephine nach der Familie Fichtner und ihrem Ergehen fragte
huſchte ein überlegenes Lächeln um Friedels Lippen

Eine Ueberraſchung harret Deiner Joſephine die Meinen

ſind ſämmtlich hier und werden bei des nächſten Morgens
Lichte bei Dir vorſprechen Heute Abend war s zu ſpät ge
worden Kälte und Wind ſchreckte die Mutter welche die wege
müden Kleinen frühzeitig betten wollte

Joſephine ſchlug in grenzenloſem Staunen die Hände zu
ſammen und ließ ſich den Grund dieſer unglaublichen Neuig
keit erzählen Der beſtand nun ganz einfach in der Einladung
des älteren Bruders der Paſtorin welcher vor kurzer Zeit
und ſehr überraſchend als Siiftspfarrer in die Reſidenz berufen
war und morgen ſeinen Geburtstag feiern ſollte Auf die
Verſicherung der Tante Renate daß es mit der Bahn nur
noch ein Katzenſprung bis zur Stadt ſei hatten ſich Fichtners
trotz der ſchlechten Jahreszeit entſchloſſen in corpore den
Studioſus Friedel auf drei Tage nach der Reſidenz zu begleiten
Der Jubel der Kinder ſei unbeſchreiblich und es würde Mühe
koſten ſie in Rand und Band zu halten Glücklicherweiſe ſei
die Freifrau ſo gütig geweſen das Allerkleinſte in Stauffen
zu behalten ſonſt wäre ja die Reiſe unmöglich geweſen

Und morgen wollten ſie kommen Sie ſchwatzten
ununterbrochen von Joſephine und der Ueberraſchung und
Freude die ſie haben würde

Und Fräulein von Wetter freute ſich auch wirklich auf
dieſen Beſuch wie ein Kind auf eine neue Weihnachtspuppe

Endlich brach Friedel auf als der Diener den jungen
Damen meldete daß der Thee ſerviert ſei Das Weggehen
war freilich ſeine ſchwache Seite er kam ſo viel leichter zur
Thür herein als hinaus er klebte wie Pech

Joſephine erhob ſich erſchrocken Mein Gott wir ſind
noch nicht umgekleidet rief ſie mit einem ſchnellen Blick nach
der Uhr

Friedel hat uns ſo intereſſant unterhalten daß wir Eſſen
und Trinken vergeſſen haben Der Studioſus koncentrierte
ſich eiligſt und unter angemeſſen tiefen Verneigungen rück
wärts Ange reichte ihm abermals die Hand und ſagte freund
lich Jch denke Sie werden nun Joſephine öfters bei uns
aufſuchen und auch einmal zu Mamas Empfangsſtunde kommen

damit ich Sie den Eltern vorſtellen kann Auf Wieder
ſehen denn

Herr Friedrich Fichtner wurde blutroth aber er bewahrte
diesmal die Haltung machte eine ſalbungsvolle Bewegung mit
der Hand und entgegnete Jch werde ſehen was ſich thun läßt

Bring dann Deine Gedichte mit rief Joſephine
Wenn ich mich zum Vortrag inſpiriert fühle ſonſt vermag

ich s nicht Abermals eine Reverenz welche in einem Stolper
über die Thürſchwelle gipfelte und der Dichterling war hinter
den Portièren verſchwunden

Ein ſehr ſpaßhaftes Original lachte Ange gutmüthig
ich bin wirklich begierig etwas von ſeinen ſogenannten Dichtungen

kennen zu lernen

Am nächſten Morgen kaum daß die Herrſchaften ſich vom
Frühſtückstiſch erhoben hatten und die Hofmarſchallin ſich
zurückgezogen um Toilette zu machen wurde die Klingel der
Villa Carolina in ſtürmiſche Bewegung geſetzt

Heinrich der elegant Galonierte tänzelte auf weichem Teppich
zur Hausthür und öffnete Aber er prallte faſt erſchrocken
zurück als ſich eine Wolke fröhlich jauchzender Kindlein ähnlich
wie weiland der Heuſchreckenſchwarm in Egypterland in heftigem
Anſturm gegen ihn ergoß Eine junge Dame mit ſehr rothen
Wangen und ungewohnter Toilettenfagon verſuchte die naſe
weiſeſten Kleinen an den Zöpfen oder Aermchen was ſich am
paſſendſten dazu darbot zurückzuhalten

Wi wöllen tom Phining ſchrie die Landplage dem
verblüfften Heinrich wie Trömpetengeſchmetter entgegen und
Gretchen ſetzte verlegen hinzu Jſt Fräulein von Wetter zu
ſprechen

Heinrich kannte ſonſt ſeine Pappenheimer ziemlich genau
aber diesmal muſterte er den ſeltſamen Beſüch doch recht kon
ſterniert

Wen habe ich die Ehre zu melden fragte er reſerviert
und ſtarrte erſtaunt auf die Paſtorſchen hernieder welche ſich
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Ausſtoßung aus dem Heere zu zwölf Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
war findet auf Grund des Berufungsantrages ſeines Vertheidigers des
Rechtsanwalts Dr Grégoire am 30 d M die erneute Verhandlung vor
dem Oberkriegsgericht des XVI Armeekorps ſtatt Der Verurtheilte
befindet ſich gegenwärtig zwecks ſeines Geiſteszuſtandes unter
ärztlicher Aufſicht Auf des Vertheidigers iſt die neue Vorunter
ſuchung übrigens auch auf das Vorleben Rügers und auf deſſen Ver
hältniß zu dem erſchoſſenen Hauptmann Adams ausgedehnt worden

Rußland
Studenten Unruhen

Peteréburg 19 März In letzter Zeit haben in verſchiedenenStädten bedenkliche Suahennerkhe ſtattgefunden Hunderte von Studenten

nahmen an den Tumulten Theil und ihre Manifeſtationen trugen geradezu
den Stempel des Aufruhrs mit kirchenfeindlicher Tendenz Zu dein
Ausbruch dieſer Leidenſchaften hat beſonders die von uns kürzlich geineldete
Excommunication Tolſtois beigetragen Bei der gewaltfamen Her
ſtellung der Ruhe durch Militär ſind mehrere Perſonen getödtet und viele
verwundet worden Die Zahl der vorgenommenen Verhaftungen iſt eine
ungeheure Dem B wird darüber aus London berichtet
Nach Privatmeldungen aus Petersburg hatte der Studentenkrawall
am Sonntag revolutionären Charakter 500 Studenten und
Studentinnen hatten dem Metropoliten einen Proteſt gegen
Tolſtois Excommunication überreicht und ebenfalls Excommunication
verlangt Als ihnen dies verweigert wurde verſammelten ſich die
Studenten Sonntag beim Gottesdienſt in der Kaſan Kathedrale und
unterdrachen den Gottesdienſt durch Pfeifen Johlen Rauchen und
revolutionäre Lieder Viele Arbeiter hatten ſich ihnen angeſchloſſen
Der Kampf begann in der Kirche auch vor der Kirche hatten ſich viele
Tauſende verſammelt Revolutionäre Flugblätter wurden vertheilt Die
Behörden hatten außer der geſammten hauptſtädtiſchen Polizei zwei Regimenter Koſaken und eine Schwere Gendarmen konzentriert Das

Militär griff an und der Kampf dauerte ſtundenlang Viele wurden
verletzt der Kommandeur der Koſaken iſt ſchwer verwundet mehrere vom
Publikum getödtet An achthundert Studenten ſind verhaftet
ſie werden unter Aufſicht des Juſtizminiſters vernommen Der Newski
edet iſt vom Militär beſetzt da weitere Ruheſtörungen erwartet
werden

Der Petersburger Regierungsbote bringt ſpaltenlange Berichte über
die in den Tagen vom 4 bis 17 in mehreren Städten Tumulte
z B in Petersburg Moskau Charkow Die Meldung über die Aus

en in der Hauptſtadt ſchließt wie folgt Jm Ganzen wurden
Studenten und 977 Frauen meiſtens Studentinnen außerdem noch

44 andere Perſonen verhaftet Bei dem Zuſammenſtoße zwiſchen der
Menge und dem Militär ſowie der Polizei wurden viele ſchwerverwundet
Leichter verwundet wurden 20 Poliziſten 4 Koſaken und 32 Männer und
Frauen aus der Menge,

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Loudon 19 März Alle die Sympathie und Intereſſe für die
Sache der Buren haben werden die heute vorliegenden Nachrichten üher
den jetzigen Stand der Dinge in Süd Afrika mit großer Genugthuung
vernehmen Wir geben in Folgendem zunächſt die aus privaten Quellen
ſtammenden Drahtberichte wieder

London 19 März Botha brach die Waffenſtillſtands
Unterhandlungen ab weil man in London die Autonomie der
Burenſtaaten die volle Amneſtie der Kaprebellen ſowie direkte Unter
handlungen mit den Regierungen der Burenrepubliken ablehnte

London 19 März Die Unterhandlungen mit Botha
ſcheiterten wie weiter vertraulich verlautet an der Weigerung der
Londoner Regierung die von Botha geforderte Autonomie in der
inneren Verwaltung unter ſelbſt gewählten Burenführern zuzugeſtehen
die endgiltigen Friedensverhandlungen mit Schalk Burger und Steijn
zu führen und die Kaprebellen zu begnadigen Botha nahm be
reits am Sonnabend die Opergtionen wieder auf und be
ſetzte die Delagoa Bahn Kitchener erklärt die engliſchen Truppen
ſeien gegenwärtig unfähig ihrerſeits die Offenſive zu erneuern und

fordert dringender Verſtärkungen Jn London iſt die Stimmung
überaus gedrückt

Die Times meldet aus Bloemfontein vom 18 ds Die zwecks
Amzingelung Fourie s und ſeiner 800 Mann unternommenen Ope
zationen mißlangen Die Hälfte der Feinde entkam in der letzten Nacht
In einigen Tagen wird eine bedeutend umfangreichere Umzingelung unter
nommen Das Komando Fourie s befand ſich ſüdlich von Thabanchu
und hatte angeblich die Abſicht ſüdweſtlich nach Dewetsdorp zu ziehen
Ein Korreſpondent des Bureau Reuter wußte allerhand zu erzählen
von Streitigkeiten zwiſchen Fourie und Dewet und der Bereitwilligkeit des
erſteren ſich den Engländern zu ergeben

Jm Unterhauſe erklärte Chamberlain Botha habe Kitchener
brieflich mitgetheilt er ſei nicht bereit die Bedingungen welche Kitchener
ihm anzubieten den Auftrag erhalten hatte der ernſten Erwägung ſeiner
Regierung zu empfehlen Botha bemerkte dazu ſeine Regierung und ſeineoberſten Sthuiere ſtimmten mit ſeinen Anſichten überein Bemerkens

werth iſt die folgende Meldung aus der ſich die Auffaſſung der maß
ebenden engliſchen Kreiſe über die militäriſche Lage ergiebt Auf eine an

ihn gerichtete Anfrage antwortete Lord Roberts er bedauere unmög
lich ſagen zu können wann die Feindſeligkeiten in Südafrika
enden er hoffe jedoch daß durch Lord Kitchener der Friede bald wieder
hergeſtellt wird Das klingt ja mit einem Male ſehr kleinlaut

zwiſchendurch und neben ſeinen ſperrenden Beinen in das Veſtibal

ergoſſen
Hee weeß nich wer wi ſin johlte es voll Hohngelächter

um ihn her wat n öll Döskopp und die Kleinen begannen
eine gründliche Beſichtigung des eleganten Hausflurs

Heinrich fing an ſich zu ärgern Sein verwöhnter und
gediegener Geſchmack als gräflicher Silberdiener rümpfte die
Naſe über das ungemein gewöhnliche Ausſehen dieſes zahl
reichen Beſuches über die Röckchen Höschen und Mäntelchen
deren Schnitt den praktiſchen Sinn der ſelbſtſchneidernden Fru
Paſtern abſolut nicht verleugnen konnte über die abſtehenden
feſtgeknüllten Zöpfchen an deren Spitze ein ele
gantes Cigarrenbändchen koloſſalen Effekt machte über die blau
gefrorenen Händchen welche ſelbſt im Traum noch keinen
Handſchuh geſehen hattèn aber das wenig imponierende Reſumé
ſeiner Betrachtungen wurde erſchüttert durch das unglaublich
ſichere Auftreten der kleinen Herrſchaften welche ſich ſo ungeniert
und herausfordernd benahmen wie es Heinrich bis jetzt nur
bei der arroganteſten und blaſierteſten Ariſtokratje angetroffen
hatte Er wagte demnach nicht ſeine Miene zweiter Klaſſe
aufzuſetzen nur das konnte er ſich nicht verſagen einen kleinen
Flachskopf welcher Kletterverſuche an dem broncierten Treppen
geländer anſtellte herzhaft beim Wickel zu nehmen und zur
Erde zurückzubefördern mit dem entſchiedenen Verbot Ge
kleitert wird hier nicht Musjöchen

Das nahmen die Kleinen nun für einen ſüperben Witz und
beſtürmten den neuen Freund mit energiſcher Zärtlichkeit

Renatchen hing ſich wie ein Perpendikel an die langen
Rockſchöße des ſchier verzweifelnden Bedienten Lieschen und
Gottholdchen beſichtigten etwas zudringlich die Sammethoſen
rothe Weſte und Wappenknöpfe He is akerad ſo andrekt
wie de lütt Ap of t Kamel Heſt nich ok n Federhut er
innerte fich ein Vierter in ſchmeichelhafteſter Weiſe au den
Jahrmarkt und wieder ein anderes puffte ihn ungeduldig in
die Seite und fragte mit durchdringendem Organ Du ſegg
mal biſt wohl ok n Graf Und es hielt ihm als Urſache

h

Aſien
Die Wirren in China

Jn Tientfin ging es drunter und drüber Waren vielleicht auch die
allarmierenden Meldungen des Newy Herald einigermaßen übertrieben
ſo ſchienen doch die ruſſiſchen und franzöſiſchen Soldaten die Engländer
durchaus nicht als Waffenbrüder zu betrachten Deutſche Berichte
lagen nicht vor die Spezialberichterſtattung des Flottenvereins verſagte
auch in dieſem Falle Der Stab von Berichterſtattern ſcheint ſich mit
r ufälligkeit immer da zu befinden wo ſoeben nichts paſſiertt denken las man in giſches Telegrammen daß Feldmarſchall

Graf Walderſee als Friedensſtiſter auftritt Das iſt die bei weilem
undankbarſte und gefährlichſte Aufgabe für den hartgeprüften Ober
kommandierenden Dem Bureau La wird allerdings bereits aus
Peking vom 19 gemeldet daß die Engländer ihre Wachpoſten von
der Bahnſtation bei Tientſin zurückzogen Der Streitfall gelte als
erledigt ſoweit die in China handelnden Behörden in Betracht
kommen Es iſt geſtern als wahrſcheinlich bezeichnet worden
daß die Engländer nochgeben würden da ſie gar nicht in der
Lage ſind ihren Anſprüchen militäriſch Nachdruck zu geben
Graf Walderſee war bereits in Tientſin wieder eingetroffen und hatte
eine Unterredung mit dem ruſſiſchen General Wozuck über die ſchwebenden
Fragen Dem Grafen war eine ſchwierige Rolle zugefallen das Ein
vernehmen zwiſchen den in Reibereien gerathenen Truppentheilen wieder
herzuſtellen und feindliche Zuſammenſtöße zu verhüten

Central News beſtätigt daß die engliſch ruſſiſchen Meinungs
verſchiedenheiten in Tientſin beigelegt ſeien Das Mißverſtändniß ent
ſtand aus dem Umſtande daß die Chineſen zwei Konzeſſionen für den
nämlichen Zweck gewährt haben Das vereinbarte Abkommen ſetzte
Großbritannien in den Stand die Nebenlinie der Pekinger Eiſenbahn
ohue Widerſtand Rußlands weiterzubauen aber wenn es ſich heraus
ſtellen ſollte daß die Rußland gewährte Konzeſſion die ältere ſei ſoll
die britiſche Regierung Rußlands Priorität anerkennen Angeblich ſoll
die ruſſiſche Konzeſſion die ältere ſein

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 19 März
Wegen Körperverletzung in zwei Fällen war vom Schöffen

gericht zu Lauchſtädt der 19jährige Dienſtknecht Wilhelm Rudloff
welcher in Holleben bei einem Landwirth in Dienſten ſtand mit
8 Monaten Gefängniß beſtraft worden R hatte gegen dieſes Ürtheil
Berufung eingelegt Am 14 December bemerkte er wie der Knecht eines
anderen Beſitzers über das Feld ſeines Arbeitgebers fuhr bezw ritt Er
ging hin und verbot dem Knecht das widerrechtliche Befahren des Ackers
worauf beide in Streit geriethen bei welchem R dem anderen einige
Ohrfeigen verſetzte ihn vom Pferde herunterriß ihn ſchlug und r das
Geſicht zerkratzte wohingegen dieſer dem R in den Finger biß Am
Abend geriethen beide nochmals aneinander R ergriff zwei große Feld
ſteine und warf dieſe ſeinem Gegner in den Rücken ſo daß dieſer ſeine
Arme längere Zeit nicht richtig gebrauchen konnte Das Gericht hielt nur
eine Körperverletzung für erwieſen erklärte den Angeklagten im erſten Falle
für ſtraffrei und ſetzte wegen der zweiten gefährlichen Körperverletzung eine
Gefängnißſtrafe von 2 Monaten feſt

Hausfriedensbruch und Bedrohuug Wegen Erbſchafts
angelegenheiten gerieth im September der Steinſeher Hermann Schirmer
aus Burgörner bei Hettſtedt in der Wohnung ſeines Schwiegerſohnes mit
dieſem und deſſen Frau in einen heftigen Wortwechſel der damil endete
daß Sch auf ſeine Tochter eindranug und ſie zu ſchlagen verſuchte Der
Schwiegerſohn wollte der Streiterei ein Ende bereiten und forderte deshalb
ſeinen Schwiegervater mehrfach auf das Zimmer zu verlaſſen Sch ging
daraufhin mit einem geöffneten Taſchenmeſſer auf ſeinen Schwiegerſohn
los und bedrohte ihn mit den Worten Jch ſteche Dich todt Wegen
dieſer Strafthaten war Sch vom Schöffengericht zu Hetiſtedt zu 2 Wochen
Gefängniß verurtheilt und hatte hiergegen Berufung eingelegt Die Straf
kammer hielt dieſelbe jedoch nicht für gerechtfertigt und verwarf die Be
rufung

Schwere Kuppelei Die 1857 zu Elbing geborene Handelsfrau
Wilhelmine Seeger aus Kloſtermansſeld außerordentlich viele Male vor
beſtraft darunter 53 Mal wegen Uedertretung der ſitten polizeilichen Vor
ſchriften wegen Beihilfe zur Kuppelei 2c wurde beſchuldigt im Auguſt
1900 ihrer eigenen Tochter gewohnheitsmäßig und aus Eigennutz zurUnzucht Vorſchub geleiſtet zu b Sie wurde wegen ſchwerer Kuppelei

unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverluſt unter Anrechnung von 5 Monaten erlittener Unterſuchungshaft
verurtheilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtgttet

Halle 20 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 21 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Haushaltsplan für 1901 Kap III Beſchlußfaſſung über die
von der Baukommiſſion vorberathenen Abtheilungen

2 Antrag auf Bildung einer gemiſchten Verpachtungs Kommiſſion
3 Antrag auf Verlängerung des Miethsverhältniſſes wegen eines

Ladens im Waagegebäude
4 Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1901
5 Sonſtige Eingänge

dieſer Frage das rothſeidene Taſchentuch hin welches Renatchen
ſoeben in einer der Rocktaſchen entdeckt hatte Da riß aber
Heinrichs Geduld ſelbſt die Devotion eines Bedienten krümmt
ſich wenn man ſie tritt Er ſchüttelte die Quälgeiſter von ſich
ab wie weiland Richard Löwenherz die Pfeile der Ungläubigen
von ſeinem Schild gleichzeitig aber ſchaute er betroffen zu der
Treppe empor woſelbſt mit ſchallendem Gelächter Gräfin Ange
und Joſephine von dem Lärm herbeigelockt erſchienen waren

Phining Hurrah Phining ſchmetterte es im Chor
Wie das wilde Heer purzelte es die Treppe hinauf und hing
ſich an Fräulein von Wetter was da nicht Platz mehr fand
embraſſierte in ſelbſtverſtändlicher Jnnigkeit ohne jegliche Scheu
und Prüderie die junge Comteſſe

Gretchen aber wiſchte ſich die Schweißtropfen von der Stirn
und athmete bei dem Anblick der Freundin wie von Centner
laſt befreit auf

Nun waren Paſtors da Und das merkte man
Da gab es ein Bewundern Beſichtigen Erzählen und

Jubeln daß den Damen der Kopf weh that Heinrich aber
ſtand in ſchlechteſter Laune drunten im Veſtibül und bürſtete
ſich ab Gottvergeſſener Racker grollte er wie ein Affe
ſäh ich aus ſagt das kleine Donnerwetter und er tänzelte
entrüſtet vor den Spiegel

Währenddeſſen hatten die Kleinen auch eine große Schachtel
aus Gretchens Händen gewunden

Phine kiek mal een Kauken ſchrie Renatchen brennend
vor Neugierde ob der große Napfkuchen der Tante Renate
ſofort angeſchnitten würde Meenſt daß ok Räſinen innbacken
ſin Probier em better gliek und es fuhr einſtweilen re
kognoscierend mit dem angeleckten Finger über den Zucker Wie
nett von der Phine Sie theilte den Kuchen wirklich ſofort aus

Ein Flachskopf ſchien bereits ſtark von Onkels Feſtkuchen
gefrühſtückt zu haben Nee ik mag keen Kauken mehr awerſt
polks mi de Räſinen rut entſchied er ſich und Gottholdchen
dachte ſogar an den Herrn Lehrbach und dez Dicken mit s
rothe Geſicht die doch etwas bekommen ſolltem Fortſ folgt

alle und den Saalkreis 21 März Nr 68n

Wahl Zu Kriminalkommiſſaren an Stelle des Herrn Buegler
welcher am 1 April in die Jnſpektorſtelle aufrückt bezw der neugegründeten
Stelle ſind vom Magiſtrat die Herren Kriminal Wachtmeiſter Feller hier
und Voosmann Charlottenburg gewählt Herr Polijeikommiſſar
Goetze iſt als PolizeiJnſpektor nach Meiderich berufen An ſeine Stelle
als Vorſtand des Reviers auf der Pfännerhöhe tritt Herr Polizeikommiſſar
Kriebel bisher in Bochum

Handwerkerſchule Bei dem kürzlich von dem Lehrerkollegium
der Handwerkerſchule erlaſſenen Preisausſchreiben für eine Prämienurkunde
erhielt der Schüler Friedrich Winkelmann den 1 Preis 12 Mk und
der Schüler Walter Walther den 2 Preis 8 Mk

Der Frühling d h der kalendermäßige nimmt mit Eintritt der
Sonne in das Zeichen des Widders morgen Donnerstag früh etwas nach
8 Uhr ſeinen Anfang Es wird nachgerade Zeit daß dieſe angenehmſte
der vier Jahreszeiten die uns ſeither kaum an zwei oder drei Tagen mit
ihrem Beſuche erfreut hat in der Natur zum beſtändigen Verbleiben er
wacht Denn nach dem langen kalten und ſchneereichen Winter ſehut ſich
alle Welt nach dem Eintritt des Lenzes Vom März wünſcht man daß
er recht trocken ſei der alten Bauerunregel Ein Loth ſtaub iſt
einen Dukaten werth liegt ja auch ein durchaus wahrer Sinn zu Grunde
Bis jetzt hat man indeſſen überaus wenig Märzenſtaub bemerkt man
müßte denn als ſolchen den Wüſtenſand anſehen der zu Anfang
voriger Woche von der Sahara her ſogar nach Mitteleuropa gekommen
ſein ſoll Mit Frühlingsanfang wird a die Zeit der Tag und
Nachtgleiche gegeben Infolge der Strahlenbrechung aber hatten Tag und
Nacht ſchon geſtern gleiche Länge gehabt

Vor 30 Jahreu 21 März 1871 Nachmittags 3 Uhr wurde der
erſte Deutſche Reichstag eröffnet Am 13 Februar 1871 begann die
hieſige konſervative Partei mit der Agitation für die Wahlen zum erſten
Deutſchen Reichstage wozu ſie den Kreisrichter Dr Colberg von hier
als ihren Kandidaten aufſtellte Dann folgten in den Wahlvorbereitungen
am 19 Februar die damals vereint aufgetretenen liberalen Parteien die
den damaligen Abgeordneten beim Norddeutſchen Reichstage Dr Friedrich
Hammacher aus Eſſen als Kandidaten in Vorſchlag Lruchten
wogegen die hieſigen Sozialdemokraten in einer am 28 Februar
in Freyberg s Garten unter Leitung des Maurers Reinhold
Hamann veranſtalteten Volksverſammlung den Schneidermeiſter Wilhelm
Fengler hier als Kandidaten proklamierten Die Wahlen zum erſten
Deutſchen Reichstage fanden am 3 März 1871 ſtatt Das Ergebniß der
Wahl in Halle und dem Saalkreiſe beſtand im Durchbringen des Kandidaten
der vereinigten liberalen Parteien Dr Hammacher der von 6829 ab
gegebenen Stimmen 4493 erhielt während auf den konſervativen
Kandidaten nur 1930 Stimmen entfielen Ungiltig erklärt wurden
278 Stimmen und die übrigen 128 Stimmen zerſplitterten ſich auf den

e kee Sen Kandidaten Schneidermeiſter Fengler der hier noch
lebt und einige Andere Vor 30 Jahren am 17 März 1871 Vor
mittags 11 Uhr 25 Minuten traf Kaiſer Wilhelm I auf ſeiner
Rückreiſe von Frankreich von Weimar aus in Begleitung des
Kronprinzen der Prinzen Karl und Adalbert und des Grafen Moltke
nebſt ſonſtigem Gefolge auf dem hieſigen Magdeburger Bahnhofe ein der
reich geſchmückt war Am Morgen wurde der Kaiſer vom Oberpräſidenten
der Provinz Sachſen v Witzleben ſowie von den Spitzen der Militär
und Civilbehörden begrüßt und in die innere Halle des Bahnhofsgebäudes
geleitet in der vor einem Triumphbogen die Mitglieder der aſien
königlichen und ſtädtiſchen Behörden nebſt dem Offizierkorps Spalier ge
bildet hatten und den Monarchen mit dem lauten Zuruf ehrten Es lebe
Se Majeſtät der Kaiſer Jm Fürſtenzimmer richtete der Kaiſer nachdem
ihm von jungen Damen prachtvolle Blumen Bouquets überreicht worden
waren an die erwähnten Beamten eine auf den glorreich beendeten Feldzug
bezügliche Anſprache worauf der Oberbürgermeiſter v Voß mit dem
Stadtverordnetenvorſteher Juſtizrath Glöckner an die in der Mitte des
Fürſtenzimmers aufgeſtellte Tafel trat die als einzigen Schmuck den im
Jahre 1860 der Stadt zur Aufbewahrung und Benutzung bei hohen
patriotiſchen Anläſſen übergebenen von den Freiwilligen der Stadt Halle
und Umgegend aus den Jahren 1813/15 für ihre jährlichen Erinnerungs
feſte am 17 März dem Tage des Aufrufs Friedrich Wilhelms III An
mein Volk geſtifteten Pokal trug Nach einer Anſprache ſeitens des
Oberbürgermeiſters empfing der Kaiſer aus den Händen des Stadt
verordneten Vorſtehers den weingefüllten Pokal aus dem er nach Ent
gegnung auf die an ihn gerichtete Anſprache an die vergangene ſchwere
Zeit und an die Gegenwart erinnernd einige Schluck genoß Dann ließ
ſich der Kaiſer die Anweſenden vorſtellen und ſprach mit vielen Der
Kronprinz unterhielt ſich leutſelig mit den Anweſenden und Graf
Moltke der ſich außerhalb des Empfangszimmers bewegte wurde mit
lebhaften Hurrahrufen begrüßt Nachmittags erfolgte die Weiterfahrt des
Kaiſers mit ſeinem Gefolge nach Berlin wo er um 5 Uhr 46 Minuten
eintraf

Von der Moritzburg Das Organ der Vereinigung zur Er
haltung deutſcher Burgen Der Burgwart Zeitſchrift für Burgenkunde
und das ganze mittelalterliche Befeſtigungsweſen Verlag für s Deutſche
Haus C A Krollmann Co Berlin W 50 bringt einen Artikel Die
Moritzburg zu Halle a dem wir Folgendes entnehmen Der Staat
hat ſeinen Theil der die ganze Nordſeite auch den in gleicher Höhe mit
dem Nordflügel liegenden Theil des Weſtbaues und die Kapelle umfaßt
vor wenigen Jahren ausbauen laſſen Die Kapelle iſt als Univerſitäts
kirche hergerichtet der Nordflügel mitſammt dem anſtoßenden Theile des
Weſtflügels welcher durch eine rohe Ziegelmauer ohne irgendwelche Rück
ſicht auf die frühere Raumvertheilung abgetrennt iſt zu Fechtſälen und
dergleichen ausgebaut Dieſe Lokalitäten ſind nur vom Burghof aus zu
gänglich Man kann nicht behaupten daß dieſer Ausbau von hervor
ragend künſtleriſcher Wirkung ſei Außerordentlich ſtörend wirkt es z
daß kein Dach ſichtbar iſt und der Wenn nach oben künſtlich ruinenhaft
angelegt iſt was mit den ſchön verglaſten Fenſtern e ſehr wenig har
moniert Andererſeits iſt u a der Chorabſchluß der Kapelle nach außen
ſehr echt und ſtimmungsvoll wiederhergeſtellt Wir haben nun bereits
mehrfach berichtet daß die Stadt Halle mit dem Gedanken umgeht auch
ihren Theil praktiſchen Zwecken nutzbar zu machen Einige Mittel zu
dieſem Zwecke ſind vorhanden weitere ſollten durch eine Lotterie auf
gebracht werden Letzterer Plan hat ſich Man hat ſich daher
entſchloſſen zunächſt nur die ſüdlichen Baulichkeiten wieder herzuſtellen
Da dieſe noch ziemlich erhalten und unter Dach ſind darf man auch er
warten daß unter Heranziehung aller für eine ſachgemäße Wiederher
ſtellung nothwendigen urkundlichen und örtlichen Grundlagen etwas ge
ſchaffen wird daß ſich mit den Grundſätzen der Denkmalspflege ver
einigen läßt Jndeſſen die Abſicht auch den Weſtbau auszubauen ſobald
nur die Mittel beſchafft werden können iſt noch nicht aufgegeben Dabei
verfolgt man eine Jdee die uns nicht gerade ſehr glücklich
zu ſein ſcheint Bei dem inneren Ausbau des Weſtflügels
ſoll nämlich im oberen Geſchoſſe welches ehemals die fenſterreichen nach
der Saale hinausblickenden Feſträume des Schloſſes enthieit ein Ober
lichtſaal für eine ſtädtiſche Bildergallerie eingerichtet werden Da
muß ſich doch fragen wo bleiben dann die Fenſter Wo bleibt das
Dach Soll auch dieſer hervorragendſte Theil der ganzen Anlage ſeinen
Abſchluß nach oben durch pſeudorninenhaftes Mauerwerk erhalten wie der
Nordflügel Das würde gewiß keinen Forſchritt gegenüber dem jetzigen

uſtande bedeuten Wir glauben überhaupt nicht daß ein moderner
berlichtſaal ſich mit dem Charakter eines mittelalterlichen Bauwerks ver

trägt Dieſe Art Glaskäſten ſind erſt eine Errungenſchaſt des 19 Jahr
hunderts Wenn man in Halle meint daß man für eine Bilderſammm
lung durchaus einen Oberlichtſaal haben muß ſo möge man dafür getroſtein neues modernes Gebäude bauen und unechtes Judwerr lieber ver

meiden Aber wir erlauben uns die ketzeriſche Frage Muß denn eine
Gemäldeſammlung überhaupt in Oberlichtſälen untergebracht werden
Modern iſt das zwar aber nothwendig Wir glauben kaum Unſere
Altvorderen die ſich ſo gut auf das Malen verſtanden und im dekorativen
Schmud der öffentlichen Bauten uns ſo weit überlegen waren hatten auch
keine Oberlichtſäle und freuten ſich ihrer Kunſt doch Man braucht nur
die Kunſtwerke beſonders die Gemälde etwas weniger zu häufen dann
wird man ſie mit Leichtigkeit auch in ſeitlich beleuchteten R n unter
bringen könen Der Genuß der Betrachtung wird nur dadurch wachſen
wenn man gendthigt iſt in den Gallerieräumen unendliche bunte Flächenjedesmal a in einzelne Theile aufzulöſen ehe man einen Gegenſtand

ernſtlich ins Auge faſſen kann Unſere modernen Oberlichtſäle ſind im
Grunde genommen die reinen Genußmörder mit der Maſſenhaftigkeit
ihrer Darbietungen

Der Y communale Wahlbe irks Verein hat am Donners
tag den 21 März Abends 8 Uhr in Wicke s Reſtaurant Wi
ſtraße 43 Monatsverſammlung in welcher Herr Rechtsanwalt Riece
einen Vortrag über Das Bürgerliche Geſetzbuch in Bezug auf das

Mieihsrecht und Kanſperträge h

anger
weiter
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Kr 68 Oonverstag
Die Schulkommiſſion machte in ihrer geſtrigen Sitzung über

die Vorſchläge ſchlüſſig welche dem Magiſtrate wegen Vertheilung der
Rektorate vom 1 April ab gemacht werden ſollen Weiter wurde die
Wahl verſchiedener Lehrer vollzogen Sodann wurde über die t der

reigabe der Schulhöfe zu Kinderſpielplätzen berathen Der Referentd Rektor Goethe würdigte die recht vielſeitigen Gründe
welche für und wider den Gedanken ſprechen in ſehr eingehender
Weiſe Er kam zu dem Antrage vorläufig verſuchsweiſe die

ſe je einer Schule im Norden Centrum und Süden als
inderſpielplätze zu öffnen Als die betr Schulen beſtimmt werdenſollten ergaben h aber in jedem einzelnen Falle wieder ſo erhebliche

Bedenken daß die Kommiſſion nach weiteren Berathungen beſchloß die
Stadtſchulrath Brendel und Rektor Götze zu bitten noch weitere

rhebungen in der Sache anzuſtellen und über das Ergebniß ihrer
Ueberlegungen demnächſt Bericht zu erſtatten Dabei wurde die Frage
angeregt ob nicht den ſtädtiſchen Behörden zu empfehlen ſei
weitere öffentliche Plätze als Kinderſpielplätze herrichten zu laſſen
Auch dachte man daran ob es nicht zweckmäßig ſei den Sandanger der
jeyt in der Hauptſache der Abtheilung VII des Vereins für Volkswohl

igend und Voiksſpiele zur Verfügung ſteht und deshalb nur vone Schülern in beſchränktem Umfange benutzt wird mehr als öffent

lichen Kinderſpielplatz herzurichten Weiter wurde nach einem Referate
des Herrn Geheimrath Profeſſor Dr Fries beſchloſſen die ſtädtiſchen
Kollegien zu bitten einen Kredit bis zu 400 Mk zu bewilligen damit
den Schülern der Volksſchule an der neuen Promenade in der ſich keine
Badeeinrichtung befindet während der Sommermonate unentgeltlich
Schwimmunterricht in einem ſtädtiſchen Freibade ertheilt werden kann
Herr Rektor Dr Männel welcher nach den Vorſchlägen der Kommiſſion
das Rektorat der erwähnten Schule erhalten ſoll wurde erſucht
Vorſchläge wegen Organiſation des Schwimmunterrichts zu unter
breiten Endlich wurde noch beſchloſſen den ſtädtiſchen Kollegien
die Ausführung der vom Stadtbauamte ausgearbeiteten Pläne für eine
Mittelſchule in Giebichenſtein zu empfehlen Dieſe Schule ſoll an der
Friedenſtraße erbanut werden drei Geſchoſſe und alle zweckmäßigen Ein
richtungen erhalten wie ſolche in der Mittelſchule in der Kloſterſtraße
vorhanden ſind Nur eine Turnhalle kann mit Rückſicht auf die Ge
ſtaltung des Geländes nicht in unmittelbare Verbindung mit der neuen
Schule gebracht werden Da aber die Schulen des bisherigen
Vorortes Giebichenſtein Turunhallen überhaupt noch nicht haben
ſo ſoll jetzt für die dortigen Schulen an der Friedenſtraße eine
beſondere zweiſtöckige Turnhalle erbaut werden deſſen unteres Geſchoß
von den tiefer gelegenen Schulen benutzt werden ſoll während der neuen
Mittelſchule das obere Stockwerk zugewieſen werden ſoll Gleichzeitig ſoll
durch den Bau eine recht nothwendige Verbeſſerung der Abortanlagen der
Schulen an der herbeigeführt werden

Sächſiſch Thüringiſche Aktien Geſellſchaft für Braunkohlen
Berwerthung Dem Geſchäftsbericht für 1900 entnehmen wir Das
Jahr war nach Produktion und Ertrag recht befriedigend Die Förderung

10 441398 hl der Geſammtverbrauch von Braunkohle
10495 933 b Davon entfallen 1793 123 hl auf Debit an roher Kohle
4383 686 b1 wurden zur Naßpreß und zur Brifketfabrikation
3671897,6 hl zur Mineralöl und Paraffinfabrikation und der Reſt in
eigener Regie ſowie als Deputate verbraucht Die Gewinnung von Naß
preßſteinen belief ſich auf 17 Millionen Stück die Gewinnung von Brikets
auf 2 Millionen und 2198 Centner Auch in letzteren Betrieben iſt das
Vorjahr überholt worden Das Gleiche gilt von der Braunkohlentheer
fabrikation bei Darſtellung von 10 Millionen und 349444 kg gegen
vorjährige von 9 Millionen und 625 348 kg die Selbſtkoſten des Theersſind bei 3,1344 Mk pro 50 kg gegen s ſös1 Mk gleichzeitig etwas

niedriger ausgekommen Auch die Dampfziegelei war bei 3 Millionen
und 134000 Stück Mauerſtein Produktion in voller Thätigkeit geweſen
der Abſatz dagegen blieb erheblich zurück da die Baulnſt in
der Umgegend befonders in Leipzig bedeutend nachließ
Das in Folge des Ausfalles an der böhmiſchen Braunkohlengewinnung
erweiterte Abſatzfeld für Brikets wird bei Rückkehr normaler Produktions
verhältniſſe des Nachbarlandes ein unbeſtrittenes nicht bleiben Ein
dauernder Erfolg dürfte aber der hieſigen Jnduſtrie durch die
an Stelle der böhmiſchen Kohle eingeführte Dampfkeſſel Briket
feuerung und deren anerkannte Vorzüge auch in Zukunft erhalten bleiben
Rit partiellen Arbeitseinſtellungen haben wir wiederum zu kämpfen ge
habt ſie waren die Wirkungen des großen böhmiſchen Streiks gänzlich
haltlos in ihrer Begründung und lediglich durch Agitatoren genährt Die
Folgen ſolcher Ausſtände ſchädigen nach beiden Seiten empfindlicher frei
lich und nachhaltiger die verführten Arbeiter Die Subſtanzvermehrungen
belaufen ſich auf zuſammen 267389,16 Mk Die Abſchreibungen hin
gegen ſind auf 600001,18 Mk bemeſſen Hierdurch gehen die Buchwerthe
vom 31 December 1900 6826689,16 Mk auf 6226687,98 Mt zu
rück Der Bruttogewinn vor Kürzung der Abſchreibungen beträgt
1134966,47 Mk gegen den vorjährigen von 825 792,82 Mk Es wird
der Generalverſammlung die Vertheilung von zuſammen 10 Proz auf
ſämmtliche Aktien empfohlen

Stadttheater Jn der Aufführung der Tragödie Giordano
Bruno abſolviert Hoſſchauſpieler Paul Wiecke vom Hoftheater in
Dresden ſein Abſchieds Gaſtſpiel Die Vorſtellung iſt außer Farben
abonnement Am Freitag findet die Erſtaufführung der Novität Die
Heiterethei Volksſtück nach der gleichnamigen Novelle Otto Ludwig s
ſtatt Am Sonnabend gaſtiert der Hofopernſänger Herm Bachmann
von der Berliner Hofoper als Hans Sachs in Meiſterſinger

Thalia Theater Donnerstag findet die 11 Wiederholung des
Werkes Flachsmann als Erzicher ſtatt Ein außergewöhnliches Theater
ereigniß ſleht unſerem kunſtliebenden Publikum für Freitag den 22 d
bevor Herrn Direktor Mauthner iſt es nämlich gelungen für dieſen
Abend das Enſemble des königlichen Hoftheaters in Berlin zu
einem einzigen Gaſitſpiele zu verpflichten welches unſeren Kunſtfreunden
Gelegenheit geben wird eine kleine Schaar erſter Hoftheaterkräfte zu
ſammenwirken zu ſehen An dieſem Abende gelangt Max Halbes Liebes
drama a h zur Aufführung und alle Rollen dieſes Stückes werden
bei dieſem Gaſiſpiele von Mitgliedern des königl Schauſpielhauſes zu
Berlin verkörpert werden Die Darſtellerin des Annchen iſt die Hofſchau
ſpielerin Frl v Mayburg ArthurKraußeneck der wohl einem großen Theile
unſeres Publikums bekannt ſein dürfte er hatte an den Erfolgen der Meininger
hervorragenden Antheil wird die Rolle des Pfarrers Hoppe darſtellen
Herr Kraußeneck hat erſt vor Kurzem ein Bild Kaiſer Wilhelms mit
eigenhändiger Unterſchrift erhalten eine Auszeichnung deren ſich nur

VeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wenige Künſtler rühmen dürfen Hermann Böttcher wird von Halbe
ſelbſt ats der beſte Vertreter der Rolle des Hans Hartwig bezeichnet
Die Herren Arndt und Hübener ſowie Fräulein Dehnhard bewährte
Kräfte der Hofbühne werden die Rollen des Schiporsky Amandus und
der Maruſchka darſſellen Billets zu dieſem hochintereſſanten Gaſtſpiele
ſind bereits von heute ab im Bureau des Thalia Theaters ſowie in
der Hothan ſchen Muſikalienhandlung zu häben

Togo Truppe Jm Apollo Theater tritt jetzt allabendlich eine
aus 37 Perſonen darunter 28 Frauen und Kinder beſtehende Truppe
von Togoleuten auf durch welche wir mit den Sitten und Gebräuchen
den Tänzen Geſängen Spielen c unſerer Landsleute in Deutſch Weſt
afrika bekannt werden Es ſind durchweg kraftvolle und zum Theil auch
hübſche Erſcheinungen Wenn auch die Tänze und Geſänge einen etwas
eintöuigen Eindruck machen ſo ſind dieſelben doch in hohem Grade
intereſſant zumal die Leute mit feurigem Eifer ihre Aufgaben erfüllen
Die muſikaliſchen Leiſtungen ſtehen auf dem Niveau ähnlicher Dar
bietungen afrikaniſcher Eingeborenen wie wir ſolche in Halle bereits
mehrfach bewundern konuten nur kommt im Theaterſaale das Concert
beſſer zur Geltung als unter freiem Himmel wo ſonſt in der Regel
ſchwarze Geſellen hier auftreten Ein männliches Mitglied der Truppe
ſtellt ſich als Kraftmenſch vor und giebt erſtaunliche Proben außergewöhn
licher Körperſtärke indem er vier ſchwere Tonnen auf der zwei Männer
ſitzen mit den Zähnen hält und auf der Bühne umherträgt Ferner bricht
er 8zöllige Drahtnägel von anſehnlicher Stärke mit den Zähnen durch
Zuletzt bekunden die Frauen einige Kenntniß der deutſchen Sprache durch

h Liedes Deutſchland Deutſchland über Alles Wir können
einen Beſuch des Apollo Theaters nur empfehlen

Photographiſche Geſellſchaft Jn der geſtrigen Sitzung wurde
mitgetheilt daß der kürzlich ausgeſetzte Projektions Vortrag des Herrn
Heine über Paris nun für den 23 April in Ausſicht genommen iſt
Sodann hielt Herr Fabrikbeſitzer Paul Huth Wörmlitz einen Vortrag
über die moderne Richtung in der Kunſt und der Photographie Der
Redner faßte ſeine Darlegungen die durch eine große Zahl von Aufnahmen
nach der Natur erläutert wurden dahin zuſammen daß man die Be
ſtrebungen der neuen Richtung nicht ohne Weiteres als Modeſache hin
ſtellen könne denn wenn auch manche Bilder aus dem Hange niemals
Dageweſenes darzuſtellen entſtanden ſeien und dieſer Hanug auch Miß
geburten gezeitigt habe ſo habe die neue Richtung doch auch unleugbar
unter dem alten Gerümpel aufgeräumt und eine Kunſt entſtehen laſſen
die ebenſo wie die Alten in der höchſten Entwicklungsſtufe ſich mit vollem
Recht nur die Natur zur Lehrmeiſterin dienen laſſen wolle Der Vor
trag gab Anlaß zu einer anregenden Beſprechung Nach derſelben
hob Herr Oberlehrer Rienau hervor daß dem Amatenr Photo
graphen mancherlei Schwierigkeiten ja auch unnöthige Ausgaben aus dem
Mangel einer einheitlichen Bezeichnung der bei photographiſchem Ver
fahren zur Verwendung gelangenden chemiſchen Subſtanzen erwachſen
Es giebt darunter Stoffe welche ein halbes Dutzend oder noch mehr ver
ſchiedene Namen in verſchiedenen Büchern Receptangaben u ſ w führen
Auf jedem Fall erſcheine es dringend wünſcheuswerth daß eine vollſtändige
Liſte der in der Photochemie gebräuchlichſten Subſtanzen mit ihren ver
ſchiedenen Namen herausgegeben würde über viele Zweifel würde auch
die Angabe der chemiſchen Zuſammenſetzung der verwendeten Subſtanzen
in den Recepten hinweghelfen Die Anregung auf die Einigung aller
intereſſierten Kreiſe betreffs Schaffung von Normalbezeichnungen hinzu
wirken wurde freudig begrüßt und eine aus den Herren Oberlehrer
Rienau Fabrikbeſitzer Huth Verlagsbuchhändler K Knapp und Privat
dozent Dr Tſchermak beſtehende Kommiſſion mit der Förderung dieſer
Angelegenheit betraut Es folgte darauf eine Mittheilung des Herrn Ober
lehrers Nienau über Entwickelung von Platten bei großer Kälte

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 9 Uhr nach Magde
burgerſtraße 4 gerufen woſelbſt ein Schornſteinbrand zu beſeitigen war

Unfälle Jn Trebitz bei Cönnern ſtürzte vorgeſtern der 52 jährige
Stuckateur Franz Spröer von hier aus einer Höhe von mehreren
Metern von einem Baugerüſt Er erlitt einen Bruch des linken Fußes
mit Auskugelung im Gelenk Eine Verbrühung des Geſichts erlitt in
der Nacht zum Montag auf dem hieſigen Bahnhofe der 27 jährige Hilfs
bremſer Rudolf Flietner aus Halberſtadt dadurch daß ihm beim Auf
drehen eines Ventils der heiße Dampf entgegenſchlug Als geſtern
Morgen der 42 jährige Eiſendreher Karl Rolle welcher während der
Nacht in der Zuckerraffinerie gearbeitet hatte ſeine Wohnung betrat
wurde er plötzlich ohnmächtig wobei er ſo unglücklich zu Falle kam daß
er mit dem Kopfe gegen einen ſcharfen Gegenſtand ſchlug und ſich eine
mehrere Centimeter lange Wunde am Kopfe zuzog Geſtern Nachmittag
ſtürzte der dreijährige Walter Elle eine ſteinerne Gartentreppe herunter
Durch Aufſchlagen mit den Kopfe auf die Steinſtufen erlitt der Knabe
eine Verletzung und eine Gehirnerſchütterung Auf der Straße ſtürzte
beim Spielen der 6 jährige Hermann Hoche ſo unglücklich daß er mit
dem Geſicht auf das Steinpflaſter aufſchlug und ſich eine erhebliche Wunde
an der Stirn zuzog An einem Plätteiſen verbrannte ſich die 44 jährige
Fran Bertha Richter den linken Arm in ſchwerer Weiſe Beim Trans
port eines eiſerien Trägers auf einem Bau in der Ulrichſtraße fiel die
ſchwere Laſt dem 27 jährigen Arbeiter Friedrich Schulze auf den linken
Fuß ſo daß letzterer erheblich verletzt wurde Während der Arbeit glitt
der 18 jährige Schloſſer Max Sch mit einem ſpitzen Jnſtrument aus und
verletzte ſich die linke Hand Da ſich bald lebhafte Schmerzen ſowie eine
Anſchwellung des ganzen Armes einſtellten ſo begab ſich Sch in kliniſche
Behandlung in welcher ſich auch die übrigen Verletzten befinden

Standesamtliche RNachrichten
Staudesamt Halle

Aufgeboten 18 März Der Schmied Karl Märtens und Pauline
Brode Margarethenſtraße 3 und Ludwig Wuchererſtraße 23 Der Hand
arbeiter Emil Weilert und Hulda Horſt Dryanderſtraße 26 und Frieden
ſtraße 18 Der Glaſer Otto Berger und Eliſabeth Stoye Reilſtraße 127
und Annenſtraße 2 Der Diener Karl Wagner und Auguſte Arnold Am
Bauhof 8 und Schwetſchkeſtraße 22 Der Wärter Wilhelm Hehbecker und
Jda Hoffmann Nietleben und Holleben Der Buchhalter Guſtav Nagel
und Ottilie Wedde Halle und Magdeburg Der Zimmermann Alfred
Köhler und Klara Klauß Leipzig Gohlis und Nauendorf Der Eiſendreher
Robert Niedergeſäß und Klara Kuthe Wilhelmshaven und Halle Der
Fleiſcher Willy Brehme und Anna Bohle Halle und Collenbey Der
Maſchiniſt Max Grapentin und Anna Kutſchbach Zenkerſtraße 4 Der
Former Gottlied Mänicke und Anna Petſch Halle Der Schneider Her
mann Franke und Anna Weiſe Halle und Gerbitz Der Keſſelſchmied

he

21 März Seite 8
Otto Geigenmüller und Minna Bornſchein Halle und Oberſchmon
Maurer San Günther und Wilhelmine Kretzſchmar Zörbig und Stennewiß
T Der Tiſchier Franz Herrmann und Marie Alex Halle und Löbejün
Der Monteur Albert Kümmer und Helene Dittmar Halle und GnetſchDer Hausdiener Albert Nagel und Minna Krüger al und Oſtrau

Aufgeboten 19 März Der Eiſendreher Louis Bachmann und Au
uſte Winter Thüringerſtraße 23 und Liebenauerſtraße i1d Der Packer

Richard Sandring und Marie Ebert Feldſtrake 11 und Gr Ulrichſtraße 13/15
D Der Lehrer Paul Ackermann und V Reiche Halle und Reinsdorf

Der Tiſchler Ernſt Blume und Ling Vorn Halle und Querfurt Der
Maurer Karl Längerich und Minna Butzmann Halle und Micheln Der
Barbier Adolf Reimer und Minna Thronicke Halle und Kayna Der B
ſchmiedemeiſter Ludwig Höne und Amalie Bloßfeld Mansfelderſtraße 44
Langeſtraße 29 Dem Bäcker Heinrich Hoppſtock und Minna Vaalſch
Halle und Wansleben

Geboren 19 März Dem Bäcker Bruno Lenzner eine T Emmy
Frauenklinik Dem Bäckermeiſter Max Vent eine T Elly Merſeburger
ſtraße 100 Dem Maler Otto Lämmer eine T Charlotte Thomaſius
ſtraße 43 Dem Former Paul Sachſe ein S Reinhold Tholuckſtraße 4
Dem Generalmajor z D Ludolf Hermann v Alvensleben ein S Ludolf
Hermann Zinksgartenſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Georg Angermann
eine T Dora Rathswerder 12 Dem Maurer Karl Pfeiffer eine T Char
lotte Krauſenſtraße 27 Dem Monteur Oswaid Voit eine T Charlotte
Dieskauerſtraße 16derghrae es Dem Schloſſer Emil Stolze ein S Walther Laden

Geſtorben 19 März Des verſtorbenen Kolporteur Fritz Polensky
T Eliſabeth 6 Klinik Klara Lier 15 Klinik Der Handarbeiter
Frida Bley 70 Bergmannstroſt Des Kvufmann Wilhelm Franke
Wiln r Glauchaerſtraße 53 Des Arbeiter Guſtav Steinborn S

Standesamt Halle N
h 19 März Der Markthelfer Friedrich Freyer und

Auguſte Rümpler Eichendorffſtraße 6 und Händeiſtraße z Der Schneider
Richard Harniſch und Margarethe Börner Fährſtrabe 10 und Roſenſtraße

Der Schriftſetzer Konrad Hiller und Maria Rückert Triftſtraße 40
Geboren 19 März Dem Fabrikarbeiter Otto Trabhardt eine T

Luiſe Weidenplan T Dem Stuckateur Guſtav Büſching eine T Meta
Schulberg 2 Dem r e Johann Kütſcher eine T Gertrud Breite
ſtraße 26 Dem Maler Guſtav Hoffmann eine T Minna Gr Brunnen
ſtraße 41

Geſtorben 19 März Der Mühlenarbeiter Hermann Wagner 89 J
aus Wörmlitz Des Rentenempfänger Chriſtoph Bohne Ehefrau
helmino geb Lehmann 66 Cöthenerſtraße 9

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 20 März Meldung des Kl Der Abg Schönerer

brachte im Reichsrath den Antrag ein Graf Goluchowski ſei aufzu
fordern zwiſchen den Bur en und England zu interveniren Aus
Budapeſt wird berichtet Die katholiſchen Studenten beſchloſſen in
geheimer Sitzung neuerdings Kruzifixe in den Hörſälen der Univerſität

anzubringen und ſich deren Entfernung eventuell gewaltſam zu widerſetzen

Piſa 20 März Wolff s Bur Der Arno und ſeine Neben
flüſſe Era und Elſa ſind bedeutend angeſchwollen Der Waſſerſtand
des Arno iſt nur um 40 Centimeter niedriger als der höchſte bisher da
geweſene Stand Auf den Feldern iſt großer Schaden angerichtet das
Wetter iſt andauernd ſchlecht

Bafel 20 März Meldg der Voſſ Ztg Aus Lugano wird
gemeldet Drei italieniſche Grenzwächter der Vizebrigadier Madruc ei
und die Grenzwächter Pirazzini und Bonazzi die an der Schweizer
grenze im Val Solda bei Lugano patroullierten wurden in der Nacht
auf den 16 ds Mts von einer Schneelawine überraſcht Mehrere
Expeditionen gingen von italieniſcher Seite ab um ſie aufzuſuchen aber

erfolglos Man befürchtet ſie ſeien umgekommen
Cherbourg 21 März Hirſch s Bur 14 Buren welche aus

engliſcher Gefangenſchaft geflohen ſind und ſich an Bord des Dampfers
Vaderland wieder nach Südafrika einſchiffen wollten wurden in

einem hieſigen Café durch eine große Kundgebung ausgezeichnet
Mehrere Offiziere die zugegen waren betheiligten ſich hieran Das
Orcheſter ſpielte die Burenhymne während alle Anweſenden ſich erhoben
Einige engliſche Offiziere dte ſich im Lokal befanden entfernten ſich

Chabarowsk Rußland 20 März Ruſſ Telegr Ag Der
Chef der Uſſuribahn General Keller der die Bahn in einem Dienſt
zug bereiſte verbrannte auf bisher nicht aufgeklärte Weiſe im Zuge
zwiſchen den Stationen Baranowsk und Nikolskoje

London 20 März Reut Bur Aus Kapſtadt wird ge
meldet Geſtern ſind hier fünf Perſonen an der Peſt erkrankt darunter
drei Europäer Aus Durban berichtet man Der hier von Kapſtadt
eingetroffene Dampfer Roſincaſtle wurde in Quarautäne gelegt weil
ein Peſtfall vorgekommen iſt

London 20 März Hirſch s Bur Daily Telegraph meldet
aus Amſterdam 2000 Freiwillige ſind bereit ſich nach Trans
vaal einzuſchiffen Sie werden an Bord von Handelsſchiffen die nach
Kapſtadt und Port Elizabeth auslaufen ſich nach Afrika begeben und
bei den Buren eintreten Daily Mail meldet aus Lourenzo
Marques Die Buren haben drei Eiſenbahnzüge auf der Delagoa
bahnlinie in die Luft geſprengt und nahmen 2 Offiziere und 7 Mann
gefangen

London 20 März Meldung des B Die engliſche
und die ruſſiſche Diplomatie haben den Zwiſchenfall wegen der
Eiſenbahn in Tientſin freundſchaftlich beigelegt Das Mißverſtänd
niß iſt auf die Doppelzüngigkeit der Chineſen zurückzuführen welche zwei
Conceſſionen auf einen und denſelben Platz gewährten Rußland ge
ſteht zu daß England mit dem Bahnbau fortfährt vorausgeſetzt daß
Rußlands Priorität für die Conceſſion in dieſem Diſtrikte beſtätigt und
von England anerkannt wird

usnaſimepreise

Ein grosser Posten Täll Gardinen

C
Sarcdinen

S u ög ist bis auf Weiteres bedeutend unter Preis um Verkauf gestellt
Beachten Se bitte meine Schaufenster Marktplats

e eS v 4e c e e5 m e S ar e S

aus J LE VI R Moarktplats 2 u 3
n v e
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hardinen

Engl Tüll r 2 M
Gest Spachtel Tüll 12 M
Engl Tüll Stores en 2 M
Köperspachtel e 2,50 M
Köperspachtel e 35 Pf

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den

Wollköper 3 M
Wollköper n 2,50
Plüschdekorationen 21 M
Wolldekorationen 12,50 M
Lambhrequins euren 2,50 M

Saalkreis 21 März Nr 68
Portieren Tischdecken Teppiche

Mohairplüsch Fere7 50
Mohairplüscherie 12,50
Plüsch Tuch r 10,50
Gobelindecken
Divandecken

Axminster Velour Tournay

Sophateppiche u s I
Salonteppiche e 100 20 M

zu ausser gewöhnlich
billigen Preisen

3,50
V 40 8 M

hardinen Rester und zurückgesetzte

Muster v hardinen Stores u bunten Hardinen

bedeutend unter Preis zu

Zurückgesetzte Teppiche Jischdecken

Cäuferstoffe und Vorleger

bedeutend ermässigten Preisen

Steppdecken

Schlafdecken

Zettdecken

J Xuih 8 Co
Halle a Gr Steinstrasse 86/87

Decorations Chales

Congress Stoffe

Läuferstoffe

Echte
Berl geſchl

Glanz
Piaätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantiert nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten
à Pack 30 u 95 3
Glühſtoffplätten

3 Aermelplätt
bretter 1,25 gr Plättbretter m ſchwer
v 4,50 Wring u Waſchmaſchinen

ustav Rensoh Poſtfſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

ſaforſraparate fertige Suppen ff Pflaumen Pfd 25 30 40 50 u 60

Hafermehl liefert eine boehGrünkornmehl Aera rräſtige
Kuhmilech Seit äbder 25 Jahren erprobtund in Millionen Fällen bewährt h e re xüehenv u in e und r Kilo Faoketen Gerstenmehl et

u haden V Reismehl r leichtHaferflocken Hafermark Farees ans nen e
Hafergrütze 15 et Tapioca C t
Haferbiscuits n präparirt sehr leioht verdauliech

ſonders I 2ahnende Kinder zu empfehlen

für b dis s PortionenSuppentafeln genügend In 50 ver
schiedenen r di 5 Bortt

r 2 dis ortionen geFixsuppen u P rzüglich im Geschmacok In 1I2 verschie
denen Sorten

mit Speok ohne SpeckErbswurst S m Jalienne wen
Schinken mit Sohweinsohren In
und Ko FPackung

i Vnöbertroffen
NMur mit Wasser zuzn bereiten

Tapioca JuliendeMlschunget ar t
Ruorr s Präparete weiede tie durch ihre vorrä gehe Geatität fänget einen Weltrut erwerden haden in ans dertroffen

Man verlange acusdrücklioh etets KNORR e Präparate und weise Nachahmungen in ähnlicher Verpackung eurülok

g ff Ringäpfel Pfd 42 u 60Eierteigwaaren ff Aprikosen Pfd 70 u 80 5
in Vielerlei Sorten und Formen ff Prünellen Pfd 60

Spoolalitaton ff Birnen Pfd 70 75 u 80 3Aechte Hausfrauen Eiernudeln f Mischohbst Pfd 30 u 50 5
Marke Käthohen von Hetlbrons ff Mohrrühbensaft Pfd 20 5Macoaroni dere ren et Stärke u Candis Syrup Pfd 18

Dörrgemäse rheinisch Apfelkraut Pfd 60 3für die Herbst and Wintersaison ff Hmbeermarmelade Pfd 35 9
off A Trauntwein Gr Ulrichſtr 31Fullonne Wurzel und Kräutersuppe in

Fran brauntwrin
versohiedenen Misehnngen

Sohneldebohnen hochfein in Qual und
Farbe von keinem anderen Vabrikat

in nur beſter Qualität empfiehlt mit oder
ohne Salz als ſehr wohlthätiges Mittel
egen Rheumatismus ſowie zur Stär

Fay s ächte
Sodener Mineral Pastillen

ging althe währt gegen
HRuaten Heiauor keit

Versehleimung indiepositien Katarrae
der A ungsorgane eto

Aeusserst bdeqnem in d Anwendung
Guter Geschmack

Wohblithuende Einwirkung a d MagenInfinenza Bpidemien

Z Schon seit bereits zwölf Jahren habe ich
Ihre Fay s ächte Sodener Afineral Pastillen ge raneht
Ich loide sehr an ungen Emphysem mein rechter Lnngen
flügel ist festgewachsen und kann ich dahber ohne die
Pastillen zu nehmen nicht mehr leben folgt Bestellung

Br Ernst Soh
Neueste Frühfahrs u Sommer Mantel

Jackets Paletots Umhänge Tuchkragen Visites
I olfcapes Wetterkragen

Beltchhaltige Auswahl Billige PreiseGr Ulrichstr 5
Erdgeschoss und I Stock

glänzenden Erfolg
zeugniss Ich gebrauche Ihre Fay s ächten Sodener

Mi veral Pastillen eegen Laryngitis auf meinen Touren
selbst schon längere Zeit Dr med G in N
Preis per Ssenhnehtel 85 Pfennig

Erhältlich in allen Apotheken Drogerien und Mineral
wasserhnendlungen

rer

Geschmackvolle Formen

Paul Serauuleyr
3 Bank GeschäftC H Fischer Halle Poststrasse 18

empfiehlt sich für bankgeschäfil ansführnngen
W An u Verkauf von Werthpapieren e

Siechere gut verzinsl Anlagewerthe halte vorrüäthig

Zur u Iä unErfahrungemässig stehen viele Eltern infolge Befürehtung zu bober Kosten
üavon ab ihre Töchter zu Kindergärtnerinnen ausbilden zu lassen Ich erlaube mir
dahber wiederholt darauf hinzuweisen dass in meinem Seminar die Gesammtkosten
an Schulgeld Büchern etc für Ausbildaung einer Kindergärtnerin II Kl 100
I Kl 190 N betragen

Dem stehen an Gehältern gegenüber für II Kl 200 bis 300 für I Kl 300
bis 500 M pro Jahr Uebrigens ist die Nachfrage nach Kindergärtnerinnen s0
stark dass ich derselben auch entfernt nicht entsprechen kann
Staatl conc Seminar f Privatlehrerinnen u Kindergärtnerinnen

Halle a Harz 13 Direktion Laegel Gymnasiallehrer

präpar Katzenfelle
Fiſcherplan 2 und bekannte
ſtellen

Werners
Wachholdermalz

iſt bei jedem Huſten

und Nährmittel zu empfehlen
bei M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

übertroffen

ung und Belebung des Hagrwuchſes
m Waltegott Gr Ulrichſtr 80

Siebengebirgs Lotterie
Ziehung schon 28 MArz u folg Tage W

Haupt gew 125 000 75,000 50,000 Mark ete
Orixinnlloose i 4 M 2 Porto m Liste 30 PHeinrich Kron Bern9 Alexanderstr 54

M In meine Collecte flelen sorben W Tder I Hauptgewinn der Marienbarger Geldiotterle
60,000 Mark anf Pr 155 ,960

der 1 Hanpigew d Meissner Dombnaulott 40 000 M

Selbſtgefertigte Waſchgefäßze hat ſtets
vorräthig W Hauderke Meckelſtr 5

Lotterie 75,000 M auf Sr 181291 und 50,000 M auf

Mt, t,r chee

Gegen Rheumatismus c
beſtes u billigſtes Mittel der Welt ſind die

von Gebr n e habenerkaufs

und ſpeziell bei
Keuchhuſten als vorzügliches Lindernngs

Niederlage

nuf Xr 152416 die nuptgewinne der Sliebengebirge
Nr 222710

er

e 3 SSee 532 e ee ee n Te i J

jeder Art
in ſolider Ausführung

geſchmackvoller Ausſtattung und
reichſter Auswahl

unter Garantie
empfehlen

zufolge Maſſen Einkäufe und
bedeutenden Umſatzes

billiger
als jede Konkurrenz

Completto Wohnungs Dinrichtungen

Specialitàt
Einrichtungen

von

Hötels und Restaurants

J u yeſfog 11 wegen wen
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